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FRIDAY - MAY 23

9.00 Uhr Dreimärkl. Außergewöhnlicher Tag. Strophanthin spritze, weil
starker Katarrh.

Bischof Paulus von Straubing mit Dolmetscher  [Über der Zeile: „Julius (?)“]
Ludwig, der im 5-jährigen Konzentrationslager russisch lernte, und Diakon
Gregory - bleiben zu Tisch - bitten dann um das Auto, er selber in violettem
Talar. Bittet um eine Kirche Sonntag, 9.00 - 12.00 Uhr.

Auxiliator Scharnagl: Erzählt, daß er gestern und heute von der Polizei verhört
wurde, ohne die Aussage bei früherem Verhör, besonders die von Schimmel
wurde ihm nicht vorgelegt.
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